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Description
Es handelt sich um ein bronzenes Tüllenbeil mit einer geraden Schneide. Der Randwulst
schwingt aus. Darunter befindet sich ein Reif, an dem die Öse ansetzt ist. Die Wange
darunter ist bis etwa zur Mitte mit breiten Kanneluren versehen. Die Tülle ist im
Querschnitt fast rechteckig. Sie nahm eine Knieholmschäftung auf, die an der Öse mit einer
Schnur oder ähnlichem gesichert wurde.
Eventuell handelt es sich um einen Import aus England.
Gefunden wurde das Beil in der Feldmark von Geseke.

Basic data

Material/Technique: Bronze / gegossen & geschliffen
Measurements: H 4,1 cm; B 5,7 cm; T/L 12,3 cm; D 3,6 cm

Events

Created When 1300-720 BC
Who
Where England

Found When
Who
Where Geseke

Keywords
• Bronzebeil
• Hatchet

https://westfalen.museum-digital.de/object/4958


• Holzwerkzeug
• Late Bronze Age
• Socketed axe
• Tool
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